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ANSPRACHE DES VORSITZENDEN 
ZUR HAUPTVERSAMMLUNG 2007 

 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Willkommen zur dritten Generalversammlung von Monaro Mining. 
 
Es war ein aufregendes Jahr, wenn auch ein veränderliches, für den Bereich, in dem Monaro agiert- dem 
Uransektor. Ein stürmischer Enthusiasmus für alles, was mit Uran zu tun hat, bescherte uns eine spektakuläre 
Börsen-Performance, wie man sie seit der Dotcom-Blase nicht mehr erlebt hat. Unser Aktienkurs stieg auf 2,70 $ 
und hat all jenen einen wahrlich spektakulären Gewinn geliefert, die vor etwa zwei Jahren bei der IPO Aktien zu 
20 Cent gezeichnet haben.  
 
Die Tatsache, dass Sie heute bei dieser Versammlung anwesend sind, legt nahe, dass Sie ihre Aktien damals 
nicht verkauft haben (oder Aktien seither gekauft). Das mag einerseits vielleicht bedauerlich sein aber 
andererseits wissen es Ihre Direktoren zu schätzen, dass Sie weiterhin an das Unternehmen glauben. 
 
Als Monaro gegründet wurde, haben wir uns das starke Motto zum Ziel gesetzt : "Der Aktionär muss gewinnen". 
Dieser Leitspruch steht hinter allem, was die Direktoren für Monaro tun. Wir haben uns kürzlich ein neues Motto 
zu eigen gemacht (aber ohne das Kredo unseres früheren aufzugeben). Die Botschaft, die wir der 
Anlegergemeinde übermitteln wollen, ist, dass wir "die Schaffung eines bedeutenden Uranunternehmens" zum 
Ziel haben. Die kürzlich bekannt gegebene Fusion mit Uranium King Limited ist ein wichtiges Sprungbrett für die 
Schaffung eines bedeutenden Uranunternehmens.  
 
Der Uransektor leidet unter einem niedrigen Wissensstand und wenig verfügbaren Fachleuten, von 
Explorationsgeologen bis hin zu Verfahrenstechnikern. Anleger dieses Sektors haben größtenteils sehr naiv 
gehandelt und versucht Gewinne durch Uranwerte zu erzielen, die einen irrationalen Verlauf haben. Es ist keine 
Qualitätskontrolle auf dem Markt vorhanden gewesen. Alle Beteiligten dieses Sektors haben eine steile 
Lernkurve durchgemacht.  
 
Mit zunehmendem Wissen lernen Investoren scharfsichtiger zu sein und überlegen es sich zweimal, bevor sie 
sich in die neuste heiße Uran-Story stürzen. Wir sind der Ansicht, dass der Wandel zur intelligenteren 
Aktienauswahl zu einer zunehmenden Anerkennung von Monaros Vorzügen führen wird. 
 
Die wichtigsten Initiativen Monaros während des vergangenen Jahres haben sich mehr auf die Firmenstruktur 
bezogen, um uns für Wachstum zu positionieren. Wir gaben bekannt, dass wir die Börsenzulassung in den USA 
mittels Hinterlegungsscheinen ersuchen, die uns Zugang zu US-Anlegern eröffnen wird. Wir beantragen 
momentan die Zulassung an der US-Börse. Zugegeben, dies ist ein ungewöhnlicher Schritt, da sich die meisten 
australischen Unternehmen für Kanada oder den AIM in London entscheiden. Wir haben uns für US-Börse 
entschieden, weil wir der Ansicht sind, dass US-Anleger bisher noch keinen großen Kontakt mit dem Uransektor 
hatten. Es ist ein Markt, der darauf wartet, erschlossen zu werden. Australien und Kanada sind mit 
Anlagemöglichkeiten im Bereich Uran gesättigt worden und diese Märkte sind für hochvolumiges Handeln 
bekannt.  
 
 
 
Wir sind der Ansicht, dass während die enorme Uranhausse in die zweite Phase übergeht, der Stärkungsphase 
vor dem langfristigen Wachstum, es wahrscheinlicher ist, dauerhafte Anleger im US-Markt zu finden, besonders 
wenn wir uns darum bemühen, mit ihnen zu kommunizieren und sie über unsere Vorzüge und Integrität 



 

aufklären. Die US-Projekte von Uranium King sind vorzüglich auf die Einführung an der US-Börse abgestimmt. 
Wir werden Projekte im Land unserer amerikanischen Anleger haben. Sie werden in der Lage sein, die Realität 
unserer Projekte unmittelbar zu erleben. 
 
Obwohl Unternehmenswachstum organisch erreicht werden kann, durch Exploration, Entwicklung und 
Expansion, kann das auch einen langatmigen Prozess bedeuten. Wir müssen dazu bereit sein, 
Unternehmensinitiativen zu ergreifen, um die Wachstumskurve zu beschleunigen. Die Fusion mit Uranium King 
ist der erste Schritt bei diesem Prozess. Wir sind in höchstem Maße davon begeistert, was diese Fusion beiden 
Unternehmen bringen wird. Die beiden Schlüsselprojekte von UKL, Apex-Lowboy and Rio Puerco, eröffnet 
Monaro die Möglichkeit, zu den ersten neuen Uranproduzenten zu gehören. Wir sollten es schaffen, viel früher 
einen Cashflow zu generieren, als fast alle anderen hoffnungsvollen Mitstreiter auf dem Markt. Dies wird uns 
Geld und Ansehen einbringen und sobald wir uns der Produktion nähern eine Neubewertung des Aktienkurses.  
 
Ein größeres Unternehmen wird den Aktionären die Vorteile eines geografisch diversifizierteren Uranportfolios 
bieten, mit direktem Zugang zu Projekten auf unerschlossenen Gebieten, bis hin zu kurz vor Entwicklung 
stehenden Projekten. Es wird unseren Anlegerstamm stärken und die Akzeptanz der institutionellen Investoren 
uns gegenüber steigern. Die Liquidität unserer Aktien wird sich auf dem Markt verbessern. Wir werden über ein 
stärkeres Technikerteam zu einer Zeit verfügen, wo es dem Sektor an Fachkräften mangelt. All dies führt zu 
einem geringeren Risiko durch ein ausgewogeneres Unternehmen, mit einer größeren kritischen Masse und 
mehr Möglichkeiten. 
 
Voller Enthusiasmus sehen wir dem kommenden Jahr entgegen. Wir hoffen, dass Sie weiterhin an unserer Seite 
sein werden für die Schaffung eines bedeutenden Uranunternehmens. 
 
 
 
 
WEITERE INFORMATIONEN 
Bitte wenden Sie sich bei weiteren Fragen an Herrn Warwick Grigor, Vorsitzender, unter +61 2 9247 0077 oder Herrn Mart 
Rampe, Geschäftsführer, unter +61 2 4647 9566. 

 
 

ÜBER MONARO MINING NL – "Die Schaffung eines bedeutenden Uranunternehmens" 
Monaro Mining NL ist ein in Australien ansässiges internationales Explorations- und Entwicklungsunternehmen, 

dessen Schwerpunkt Uran ist. Die wichtigsten Vermögenswerte umfassen sehr höffige Lizenzgebiete in der Republik 

Kirgisistan (Zentralasien) und Australien. Zusätzlich bestehen Gold- und Grundmetallprojekte in NSW, Australien. Das 

Ziel von Monaro ist es, die Projekte beider Bereiche durch neue Projektaneignungen und Unternehmensstrategien zu 

vergrößern, wie etwa dem kürzlich angekündigten Fusionsvorhaben mit Uranium King, das die Möglichkeit eröffnen 

wird, mit der Uranproduktion in den USA in naher Zukunft zu beginnen. Die Aktien des Unternehmens sind an der 

australischen Börse, dem ASX, und der Börse Frankfurt notiert. Das Unternehmen ersucht außerdem die Zulassung 

seiner Aktien in den USA in Form von Hinterlegungsscheinen ("ADR" – "American Depository Receipts").  


